
Rübe»
für T °°

»7 o/o bes ^ A
noch be- O

Fütterung

nan bas l J
b Rübe«

mit Bei,

1 kg fiit
nßreiche»
nhefe uni —u

bestim
00 ® |#

kein ei
die Füt

crt Rübe,
üben etoi
fiehlt sich
monatlich
t werde«
t Menge

lcher SBol

Postscheckkonto No . 631
Frankfurt a . M.

Fernsprechnummer 28.

für den

Kreis Westerburg. Telegramm -Adresse:

Kreisblatt Westerburg.

eint wöchentlich zweimal, Dienstags und Freitags , mit den wöchentlichen Gratis -Beilagen „Illustriertes Familienblatt " und „Landwirtschaftliche Mit-
ilungen" und beträgt der Bezugspreis in der Expedition abgeholt pro Monat 50 Pfg . Durch die Post geliefert pro Quartal 1,75 Mark. Einzelne Nummer
" Pfg. — Da das „Kreisblatt " amtliches Organ von 82 Bürgermeistereien ist, haben Anzeigen die wirksamste Verbreitung. — JnsertionSpreis : Die vier¬

gespaltene Kleinzeile oder deren Raum nur 15 Pfg.

Das Kreisblatt wird von 80 Bürgermeistereien in eigenem Kasten ausgehängt , wodurch Inserate die weiteste Verbreitung finden.

Redaktion, Druck und Verlag von p . Kaesberger in Westerburg.

No. 99. Freitag , den 13. Oktober 191 «. 32 . Jahrgang.

as auf
echter
Kostet

Amtlicher Teil.
Oeffentliche Bekanntmachung

betreffend Muster «« - ««d Aushebung der «naus
on 1 V»t ^bildeten Kandstnrmpffichtigen des Jahrganges 1898.
zur Söll * Die Musterung und Aushebung der vorstehend genannten

i von M Mannschaften findet an den nachbenannten Tagen zu Wester
n, fino et und zwar in der Gastwirtschaft „zur schöne « Aussicht"

Wilh . Jung , Oberstadt ) statt
Dagegi Dienstag , de « 81 . (sitzt . 191 « . Dorm . 8 Uhr

liüem , al) jQr jj| e Gestellungspflichtigen aus den Gemeinden Arnshöfen,
ir Fum 8erod , Berzhahn , Bilkheim , Brandscheid , Caden , Dahlen , Dü¬

nngen . Eringhausen , Eisen , Elbingen , Elsoff , Emmerichenhain,
"tttnghausen , Ewighausen , Gemünden , Gershasen , Girkenroth,
irod , Görgeshausen , Goldhausen , Großholbach , Guckheim , Härt-

Ilingen, Hahn , Halbs , Heilberscheid , Hellenhahn -Sch ., Hergenroth,
, Merschbach , Homberg , Hüblingen , Hundsangen , Irmtraut , Klein-

Ut " - Mach,
Mittmach . den 85 . Mt . 1916 . Uarm . H Uhr

ür die Gestellungspflichtigen aus den Gemeinden Kölbingen,
O-ll L ûhnhöfen , Mähren , Meudt , Mittelhofen , Molsberg , Nenters-

^ < Ä .Wausen , Neunkirchen , Neustadt , Niederahr , Niedererbach , Nieder-
i  co b̂cid̂, Niedersain, Nister-Möhrendorf, Nomborn, Oberahr,
immer n Obererbach , Oberhausen , Oberroßbach , Oberrod , Obersain , Pot-
cm w lum, Pütschbach , Rehe , Rennerod , Rothenbach , Ruppach , Sainer-

n^ l und Sainscheid,
lchneüe> Donnerstag , den 86 . (sitzt. 1916 . Uor « . 8 Uhr

sür die Gestellungspflichtigen aus den Gemeinden Salz , Salz-
a bürg, Seck, Stahlhofen , Steinefrenz , Waigandshain, Waldmühlen,

Kapp"Wallmerod, Weidenhahn, Weltersburg, Wengenroth, Weroth,
' Westerburg , Westernohe , Willmenrod , Winnen , Zehnhausen b.

R. und Zehnhausen b . W.
. Gemütskranke , Blödsinnige , Krüppel sind vom persönlichen

«men ° Erscheinen im Musterungstermin befreit, wenn sie über das tat-
t«ng d« sächfichx Bestehen ihrer Leiden kreisiirstiche Atteste im Mu-

' fterungstermin vorlegen.
Bei Geisteskrankheiten , sowie Epilepsie (Fallsucht ) müssen 3

ir hiev kinwandfreie Zeugen vernommen werden . Die Herren Bürger-
derav mciftcr müssen sich über die Glaubenswürdigkeit der betr. Per-

Ngt, str̂ sonen äußern und die Verhandlungen vor dem Musterungster-
«ine dem König ! . Landratsamt rechtzeitig einsenden oder im
Rusterungslokal vor der Musterung abgeben.

Kappt ' Es wird wiederholt darauf hingewiesen , daß auf die vom

rhl
^ U ) IVO U/tvKviy Vll ÜUVUU | V lv | t-4oup UU | Wlv

• tot«  Aufruf betroffenen Landsturmpflichtigen , nach dem der Aufruf
emge ^ergangen ist , die sür die Landwehr geltenden Vorschriften Än-

v Wendung finden, und vast die Anfgernfenen insbesondere
Oe « Militürstrafge setzen n « d der Diriplinarstrafordnnng
• »irterrvorfen find.

Die Herren Bürgermeister des Kreises ersuche ich,
die Gestellungspflichtigen ihrer Gemeinden durch mehrmalige
ortsübliche Bekanntmachung zu den Terminen zu laden und
Mür zu sorgen , daß sie rechtzeitig zur Stelle sind . Sie selbst
Müssen bei der Musterung anwesend sein , oder , wenn durchaus

,22O
»ka»
»lver
>r«tzv
Hirse

Notwendig, sich durch solche Personen vertreten lassen , welchen
die Verhältnisse der Pflichtigen ihres Ortes genau bekannt sind.

Anfierdenr find die GesteUnngspstichtige« noch da-
t»nf ansmerksam ?« machen, - atz sie das Mnsternngs

^ '»Kal nicht eher zu « erlaffan haken, als bis ste im Ke¬
il kl «he ihres Militaransmeises sind,
h - > Westerburg , den 9. Oktober 1916.

Der Divil -Uorsttzende.
der Kgl . Ersatz-Kommission des Kreises

» rot

Neustev > 10675. Westerburg.

A« die Herren Bürgermeister
Betr . : Kartoffelversorgung.

Ich weise wiederholt darauf hin , daß für die Verbraucher
nach den ergangenen Bestimmungen für den Jahresbedarf eine
Tageskopfmenge von einem Pfund maßgebend ist , soweit es sich
nicht um Schwerarbeiter handelt . Ich ersuche hiernach zu ver¬
fahren.

Westerburg , den 12. Oktober 1916.
Der Uorützende des Kreisansschnffe » .

An die Herren Bürgermeister des Kreise « .
Ich ersuche Sie den Bäckern und Händlern Ihrer Ge¬

meinde mitzuteilen , daß die Rücklieferung der leeren Mehlsäcke
mit größter Beschleunigung zu erfolgen hat . Andernfalls werde
ich die Kreiskommunalkaffe anweisen für jeden rückständigen
Mehlsack 3 Mk - von den Gemeindekassen zu erheben.

Westerburg , den 11. Oktober 1916.
Der Vorsitzende des Kreisansschnffe«

de« Kreises Westerburg.
An die Herren Bürgermeister des Kreise « .

Dem Vernehmen nach haben einzelne Metzger eigenmächtig
Fleisch nach auswärts versandt . Unter Bezug auf §§ 4 , 8 und
10 der Verordnung vom 2. Oktober 1916 (Sonderausgabe zum
Kreisbl . Nr . 96 ) ersuche ich den Metzgern Ihrer Gemeinde zu
eröffnen , daß jede unerlaubte Abgabe von Fleisch die sofortige
Schließung des Geschäfts zur Folge hat . Nebertretungen sind
mir unverzüglich anzuzeigen.

Mesterbnrg , den 11. Oktober 1916.
Der Uorfitzendc des Krrisansschnffes

des Kreise « Westerburg.
An die Herren Bürgermeister des Kreises.

Ich erinnere daran , daß bei dem Versand von Brotgetreide
für den Kreis mit der Bahn an die Mühlen jeder Sack mit der
Hausnummer des Absenders zu versehen und sofort mit der
Verladung an den Müller eine Versandliste nach dem Ihnen
gesandten Formular zu übersenden ist. Geschieht dies nicht , so
werden Gewichts - und Qualitätsdifferenzen an dem Gesamtge¬
wicht gemeinschaftlich gekürzt.

Mrsterbnrg , den 11. Oktober 1916.
Der Vorsitzende de« Kreisausschnffes.

des Kreises Westerburg.
An die Herren Bürgermeister des Kreises.

Betr . : Gintzommenstener -Uoreinschatzungs -Kommisstsnen.
Nachstehend bringe ich das Verzeichnis der von der König¬

lichen Regierung ernannten Vorsitzenden und deren Stellvertreter
sowie der von der Königlichen Regierung ernannten als auch von
den Gemeinden gewählten Mitglieder und Stellvertreter der Vor¬
einschätzungskommissionen für 1917 bis Ende 1919 zur öffent¬
lichen Kenntnis.

Ich beauftrage Sie , den von der Königlichen Regierung
ernannten Mitgliedern und Stellvertretern von ihrer Berufung
sofort schriftlich Kenntnis zu geben mit dem Bemerken , daß deren
Ernennung genau nach den Bestimmungen im Einkommensteuer¬
gesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 19 . Juni 1906
auf 3 Jahre erfolgt sei.

Die zu Vorsitzenden für zusammengesetzte Voreinschätzungs-
bezirke ernannten Herren Bürgermeister haben sich aus nachste¬
hendem Verzeichnis die für ihren Bezirk gewählten und ernann¬
ten Mitglieder wie deren Stellvertreter besonders zu notieren.

Mesterbnrg , den 7. Oktober 1916.
Der Vorsitzende

ber Einkommensteuer Neranlagnngs -Kommisfio«
E. 489. des Kreises Mesterbnrg.
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Verzeichnis
der Mitglieder der Einkommensteuer-Uoreinschälrungs-Kommislionen.

0 1
Stadt Westerburg

Zu dem Vorein¬
schätzungsbezirk ge¬

hören die
Gemeinden

2.
Ullmann , Simon , Kaufm.

W'-
Homberg
Nister-Möhrend.

Emmerichenhain
Niederroßbach
Oberroßbach
Salzburg
Zehnhmhen Ĥ

Rennerod

Göbel, Ad. Krämer u .Land.
Hahnenstein, Aug. Landm.
Dapprich, Friedm ., Bürgm.
Jmmel , Adolf, „
Büchner, Karl , „ _
Flick, Gustav , Land mann

Neustadt
Seck

Hellenhahn-Sch.
Pottum
Waldmühlen

Hüblingen
Irmtraut
Neunkirchen

m -
Mittelhosen
Oberrod

Gemünd en

Name, Stand und Wohn¬
ort der gewählten

Mitglieder
3.

Name, Stand und Wohn¬
ort der gewählten '

Stellvertreter
4.

Seekatz, Gustav, Kaufmann
Ohlgart , Wilhelm, Metzger Buxbaum, Karl , Dachdecker
Gläser, Emil , Schuhmacher Löhr^ Christian^ Metẑ er

Schell, Albert,
Ditthardt , Ed. Bürgerm.
Simon , Eduard, Landm.
Spornhauer , Bürgermeister
Reuscher, Johann , Landm.

eul, August, Landmann
Hahnenstein, Siegs. „
Knaup, Richard, „
Kranz, Otto , „
We^hSduard ^ ^ ^ ^
Luck, Theodor, Landmann

Schuld, Wilhelm, Schmied
Schmidt , Joseph , Bürgerm.
Jung , Theodor, Landmann

Schmidt, Adolf,
Flick, Gustav
Simon Karl,
Blum^ Roberh ^ ^ —
Röttger , Karl , Schreiner

chönberger, Georg
Hölper, Ludwig, Bürgerm.
KleeS, „
Güth -Gerz, Wilh. Landm.
Daum , iütto, Bürgermeister
Schneider, Georg 1., Ldmn.

euser, Friedr. Chr.
rth , Bürgermeister

10

Orth , Josef 1., Landmann
Salomon , Johannes „
Kolb, Bürgermeister
Pfeil , „

Maurer

Name, Stand und
Wohnort

a) de» Vorsitzenden
b) des stellvertretenden

Vorsitzenden
8 .

a) Kappel, Bürgermeister
b) Heinze, Max, Schorn-

steinfegermeister
a) Beul, ürgermeister

b) Dapprich, „

Name, Stand und
Wohnort der zu

ernennenden Mitglieder
6.

Rehn . Karl , Landmann

Name, Stand
Wohnort der ^

ernennenden
Stellvertreter

7.

a) Flick, Bürgermeister

b) Ditthardt , „

ger, . ,
Schuld, Christian, Landm.
Groth^^ hannL ^ Rechner
Hölper, Johann , Üandmann

b,
a)

Güth,
Deller ,^Geora,

lm,Hans , Wilhe
Beul , Philipp , Schmied
Daum ,Christian, Sandmann

, Bürgermeister

b) Hölper,

Wollweber, Georg,
MühhJuliuch
Schönberger, Joh ., Landm.

a) l̂ aum, Bürgermeister
b) Schneider, Bürgmstello

Berzhahn
Wengenroth
Willmenrod

Hergenroth
Halbs
Gershasen
Stahlhosen
Winnen

Schwarz , Ludwig
Wengenroth, Wilh. Landm.
Schäfer, Adolf,

erger, Bürgermeister
Zengenroth, „

:3»5§, Bürgermeister

Ewighausen
Arnshöfen
Düringen
Kuhnhöfen
Niedersain
Weidenhahn

erger, Karl, Landmann
iifel, Bürgermeister

Loos, Bürgermeisterstellv.
Eisel, Philrpp , Bürgerm.
Kurtenacker, Joh . Landm.

11

Kölbingen
Brandscheid
Coden
Härtlingen
Rothenbach
Sainscheid

12

Aähn
Elbingen
Herschbach
Mähren
Obersain

Meudt

13

14

Oberahr
Eh ringhausen
Ettinghausen
Niederahr
Sainerhol ^^

15

Wallmerod
Berod
Bilkheim
Molsberg
Zehnhausen b.

16

17

18

19

Gotthardt,
Rau , Josef, „
Schilling, Wilhelm „
Wchlcr^(Schu^ berfJo^
Wengenroth, Ir . Landm.
Wolf,
Wengenroth, Gust.,
Ferger , Heinrich,
?orn, Gustav
teßler , Ätto 1., Landmann

Aßmann , Bürgermeister
Breuer , Peter , Landmann
Blaum , Bürgermeister
Eulberg , „
Eulbera,  Peter 3., Landm.
Bender, Bürgermeister

Siefert , Adolf,
Wüst, August,
Klees, August
SchmidhFriedrit^
Porter, Wrlhelm, Landm.
?°hl , Josef,
gaumann, Sebast. „
Görg, Christian, „
Kimbel, Peter , .
^ein^ Joh ^ Zimmermeister^

nebach, Math ., Aufseher
Baumann,
Müller.
Flügel,
Gläser, Joh.
Göbeh-^ »̂ —
Menges , Josef, Landmann
Schwickert, Math ., Bürgm
Zeis , Math , l ., Landmann
Wörsdörser, Bürgermeister
Gräf , „
Schaaf, Klemens, Landm

Dahlen
Eisen
Goldhausen

Zimmermann ,Kasp. I.
Fluck, KaSpar, Landmann
Dahlem , Melch. Bürgerm.
Wirth , Johann , Gastwirt
MarrAntomLandmann
Schwickert, Peter , Landm.
Schönberger, Bürgermeister
Eulberg , „
Müller , Andreas, Landm.
Waiand , Bürgermeister

W.
Hundsangen

Obererbach
Oberhausen
Pütschbach
Weroth

Schönberger, Peter , Rechn
Bauch, Bürgermeister
Rink, „
Fein , „
Müller , Leonh., Landmann

Großholbach
Girod
Kleinholbach
Cteineftenz

Girkenroth
Guckheim
Salz

Nentershausen
Görgeshausen
Heilberscheid
Niederbach
Romborn

Mallm , Joh . II ., Landm.
Hannappel , Bürgermeister
Meurer , „
Herborn, „
Hannappel , Adam, Landm
Quirmüach, Ehr., Landmann
Schneider, Bürgermeister
Reusch, Bürgermeister
Stahlhofen , Chr. Baumater.
Schneider, Seb ., Landmann
Weller, Josef, Landmann
Holzbach, Bürgermeister
Dasbach Joh . 3., Landmann
Wörsdörser, Joh . 4.,
Göbel, Bürgermeister
Knebel, Ädam, Schreinerm.
Speier , Bürgermeister
Hackenbruch, „
Egenolf, Ehr . I ., Landmann
Gombert , Bürgermeister

b) Pfeil , .
a) Keßler, Bürgermeister

teure.
Schlag, Math ., Bergmann
Schwarz, „ Landmann
Schuy, Christian „
Steincbach, Joh ., „

asel, Josef , „
chönberger, Joh ., Landm

Arnst, Peter,
Schmidt, Johann,
Hannappel , „
Wörsdörsech^ osef

) «Schmidt, Bürgermeister

b) Ferger,

a) Üoos, Bürgermeister

b) Eisel,

a) Jlert ^, Bürgermeister

b) Eulberg , „

a) Bender, Bürgermeister

b) Göbel,
) Schäfer, Bürgermeister

b) Schwickert,

Heilberg, Isaak 2., Händler
Wirth , Josef , Landmann
Paulus , „
Müller , Melchior,
Herz, Peter,
'luck,

a) Wolf, Bürgermeister

b) Dahlem,

teurer , Mathias , Landm. u)
Schönberger, Peter , „
Herzmann, Johann , „
Sturm , Jakob, „
Grami^ MAchior,

Büchner, Viktor, Landm.

Wohmann, Ernst, Kauftn.

Jung , Johann , Üandmann

Kroh, Heinrich, Lehrer

Meurer , Landmann

Keßler, Bürgermeister

Metternich, Gemeindeförst.

Schlag, Bürgermeister

Wolf Mathias 8., ttzastw.

d)

Dasbach, Johann,
Dasbach, „
Fasel , Johann I .,
Äestgen, Leonhard,
Kcller̂ as^ar
Meurer , Josef, Postagent
Schäfer, Johann , Landm.
Malm , Johannes,
Bauch, Ernst,
E^enolf̂ ohann,
Meudt , Karl , Landmänn
Meudt , Andreas 4., „
Quirmbach, Adam, „
Thome, Johann , „
Metternich, Lothar, „
Weller , Ernst, Landmann
Lixenfeld, Christian,
Dasbach, Jos . 3.,
Wörsdörser, Ernst,
Sturm , Josef,
Ninck, Christian, Landmann

„ Johann 3., „
Schönberger, Joh ., „
Schmidt, Peter , „
Feigen, Mathias , „

Normann, Bürgermeister
«

Münz,

diö^el, Bürgermeister
Bauch,

0 Äipp , Bürgermeister

b) Mallm,
a)

b)

Speier , Bürgermeister

Reusch,

Kraus , Lehrer

Rink, Heinrich, Landbriest.

Hetternich , Lehrer a. D.

b) Göbel,
ä)

b)

Diefenbach, Bürgerm.

Hackenbruch, „

Daum , Peter , Landmann

Horz, Rechner

Schardt , Heinrich
Schlosser
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Becker, Robert,
Landwirt

Habrich, Augush
Apotheker

Schmidt-Müller,
Georg, Landmani,

3
solchen
)ktobe
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meldet

?

Schneider, Gusta»,
Gutsbesitzer

Schwanz, Bürgm
'SchillingTJohäm,

Gemeinderechner

Hörden
her l
gierun!

l ) b

Kreckel,'Wilhelm'
Schmied

Loos, August,
Rechner

Fleith , Peter
Landmann

Pv Dl

Wörsdörser , Jose.
Rechner

Jckenroth, Josch
Landmann

AdamS, Peter,
Lgndmann

Wolf, Johann,
Landmann

Kutscheid, Hein«
Schmiedemeistr

Eidt , Gastwirt

Schneider, Audi
Landmann

Reimann, And., Landm.

Klein, vürgemck dis etl
Pürni

_ __ _ — - 4 « eferi
Benzel, Johann zkzafstLandmann

K. 94?

‘2 ) b

i
Sitz ir
Icllc

\

«ckur
Sndi
ind j<
Bedar'

u ver
^lengi
Aeschl,

M

>os vl
iegen
undI
Fristi
nichti
nicht1
■Derbei
ttw 1
°rfolg,
mb.

—üblich
Formt
25. <ü
»orzul

mo

— *20 M
Vktob.

? ab
4 lie
Nvtgl
»embe



Stand
ort der p
nnenden
lvertreter

7.
. Heinrichs
jlosser

Robert,
oirt

llupfC*
cheker

-Müller,
Landmani,

er, Gustaf
Zbesitzer

An die Herren Bürgermeister - es Kreises.
Die in Nr . 97 des Kreisblatts veröffentlichte Anordnung

-rtr. Butterverkehr verbietet jede Abgabe von Butter außer an
iit mit Ausweiskarte versehenen Personen . Landwirte , welche

uMe ihnen zur Selbstversorgung zustehende Buttermenge ganz
»der teilweise verkaufen wollen , dürfen diese auch nur an die
»orbezeichneten Personen abgeben. Jegliche sonstige Butterabgabe,
,uch im Tausch oder Versand ist straffällig.

Die Herren Bürgermeister wollen Vorstehendes ortsüblich
dekannt machen.

Westerknrg, den 11. Oktober 1916.
' Dev Vorsitzende des Kreisansfchnstes

X. 9436. des Keeises Wester burg.
An die Herren Bürgermeister des Kreises.

Den Bedarf an Fleischkarten ersuche ich mir getrennt nach
olchen für Personen über 6 und unter 6 Jahren bis zum 17.
Oktober 1916 anzuzeigen . Bei der Ermittelung des Bedarfs er¬
liche ich genau zu verfahren , damit nur soviel Karten ange¬
meldet werden , als tatsächlich erforderlich sind.

Westerknrg, den 10. Oktober 1916.
Der Uorsttzende des Kreisansschnstes

Bekanntmachung.
Auf Grund des § 3 der Anordnung der Landeszentralbe¬

hörden vom 22. August 1916 zur Verordnung des Bundesrats
Sber Fleischversorgung vom 27 . März 1916 hat der Herr Re¬
gierungs-Präsident in Wiesbaden

1) den Vorsitzenden des Viehhandelsverbandes , Landrat von
2- Eurgn Bernus zu Bad Homburg v. d. H. zum Vorsitzenden,
owe *™1*' 23456 ) den Geheimen Regierungsrat Droege zu Wiesbaden zum

stellvertretenden Vorsitzenden,
3) den Vorsitzenden der Landwirtschaftskammer , Bartmann v.

Lüdicke zu Frankfurt a. M,
4) den Stadtrat Meckbach zu Frankfurt a . M.,
5) den Leiter der Kreisfleischstelle des Kreises Dillenburg , Kreis¬

baumeister Rover zu Dillenburg,
6) den Viehhändler Isaak Kahn zu Biebrich a. Rh .,
7) den Metzgermeister Brückmann zu Limburg zu 3) bis 7)

zu Mitgliedern der mit dem 15. September d. Js . mit dem
vitz in Frankfurt a. M . in Tätigkeit tretenden Keprbssteisch-
lteÜr ernannt.

Westerburg, den 12. Oktober 1913.
Der Uorsttzende des Kreisansschnstes.

, Wilhelms
»mied

August,
chner

Peter P«i
rld man n
irfer , M
chner

rS, Peter,
dmann

Johann,
ndmann

Das Königliche Kriegsministerium hat angeordnet , die
Deckung des Bedarfs an He « « «d Stroh im Wege des frei¬

st händige« Anbanss zu bewirken. Die Angebote und Zufuhren
^ [mb jedoch so gering , daß auch nicht annähernd der laufende

Bedarf, geschweige den der fürs Feldheer angekauft werden kann.
Die Herren Bürgermeister ersuche ich daher nach Möglichkeit

zu veranlassen , daß dem Königl . Proviantamt Coblenz größere
Mengen Rauhfutter zugeführt werden, da andernfalls nur eine
Beschlagnahme übrig bleibt.

Westerburg, den 12. Oktober 1916. Der Kaudrat.
ndmann . A « die Herren Bürgermeister des Kreise « .

etr. : Anmeldung nicht freiwillig abgegebener Fahrrad¬
bereifungen.

Nach § 7 der Bekanntmachung des stellv. Generalkomman-
vom 12. Juli 1916, abgedruckt im Kreisblatt Nr . 67, unter¬

liegen die voll der Bekanntmachung betroffenen Fahrraddecken
»nd Fahrradschläuche , die bis zum 15. September 1916 (diese
Frist ist bis zum 30 . September 1916 verlängert worden)
nicht an eine Sammelstelle ab geliefert worden sind, sofern sie
nicht durch eine besondere Zulassungsbescheinigung weiterbenutzt
werben dürfen , einer Meldepflicht . Die Anmeldung hat bi«

liedemeista Du 13 . Oktober 1916 bei der zuständigen Ortsbehörde zu
erfolgen, von welcher amtliche Meldescheine rechtzeitig einzufordern
ind. Sie wollen auf diese Meldepflicht nochmals durch orts-

_ _ —*übliche Bekanntmachung Hinweisen und sofort den Bedarf an
Gastww50rmularen (für jeden Besitzer eins) hier anmelden. Kts x« m

&>. Oktober 1916 sind die eingegangenen Meldescheine hierher
»orzulegen. Gleichzeitig sind mir diejenigen Personen namhaft
iu machen, die die Anmeldungen unterlassen haben.

>er qintiri- Westerburg , den 8. Oktober 1916. Der Kandrat.
.ndmann An die Herren Bürgermeister des Kreise » .

Die für Brotgetreide bisher gewährte Druschprämie von
ü Mk. für die Tonne gilt nur für Lieferungen bis zum 10.
Oktober 1916 einschließlich. Für Lieferungen nach diesem Tage

vürgemäM einschließlich 15. November 1916 wird noch eine Drusch-
ürämie von 12 Mk. für die Tonne gewährt werden . Ob für

d Lieferungen nach dem 15. November auch noch eine Druschprämie
“ gezahlt werden wird , steht noch nicht fest . In keinem Falle wird

" ma  sie aber in Höhe von 12 Mk. für die Tonne festgesetzt werden.
liegt daher im Interesse der Landwirte , die Ablieferung des

Brotgetreides zu beschleunigen und möglichst viel bis 15. No-
"rmber abzuliesern.

' Der Kreis vergütet für die Lieferungen an ihn die gleichen
^ruschprämien wie die Reichsgetreidestelle.

Westerburg, den 12. Oktober 1916.
Der Uorsttzeude de» Kreisausschuste».

Die Firma Rheinische Gesellschaft für autogene Metallbe¬
arbeitung m . b. H. in Cöln , deren Azetplenschweißapparate durch
meinen Erlaß vom 12. Juni 1914 (HMBl . S . 315 ) nach den

12 und 14 der Azetylen-Verordnung mit den Typennummern
J 37 und A 16 zugelassen worden sind , ist aufgelöst worden.
Die Firma Robert Seckler, Azetylen-, Schweiß - und Lichtindu¬
strie , in Crefeld ist in die Rechte der aufgelösten Gesellschaft
eingetreten und hat hier um Uebertragung der der Rheinischen
Gesellschaft erteilten Genehmigung nachgesucht. Demgemäß werden
die in dem vorerwähnten Erlaß aufgeführten Vergünstigungen
nunmehr unter den gleichen Bedingungen den von der Firma
Seckler hergestellten Azetylenapparaten zu gewähren sein. Die
Apparate dürfen sich im übrigen von den früher von der Firma
Rheinische Gesellschaft gefertigten nur durch die geänderte Fir¬
menbezeichnung auf dem Fabrikschild unterscheiden und fttib durch
den Dampfkesselüberwachungsverein in München -Gladbach abzu¬
stempeln.

Ich ersuche, die Gewerbeaufsichtsbeamten und Ortspolizei¬
behörden unter Veröffentlichung dieses Erlasses im Amtsblatt
auf die Firmenänderung hinzuweisen.

Berlin , den 11. September 1916.
Dsr Minister für Handel nnd Gewerke.

_I . A. : von Meyeren ._
Slnsf ihrnugsanweisnug.

zu der Bekauntsachunz über die Regelung der Wildpreise vom
24. August 1916 (RGBl. S . 959).

Auf Grund der§§ 3 und4 der vorbezeichneteu Bekanntma¬
chung wird folgendes bestimmt:

I. Für Gemeinden mit mehr als 50000 Einwohnern trete« an
Stelle der von dem Herrn Präsidenten des KnegSernährungsamtes
durch die Bekanntmachung über die Festsetzung der Preise für Wild
vom 17. September 1916 (RGBl. S . 1046) für den Großhandel
mit Wild festgesetzten Preise folgende Preise:

1. bet Rehwild(mit Decke) für 0.5 Kilogramm. . 1,45 Mk.
3. bei Rot- und Damwild(mit Decke) für 0,5 Kilo¬

gramm . 1,25 „
3. bet Wildschweinen(mit Schwarte)

a) bei Tieren im Gewichte bis zu 35 Kilogramm
etaschließlich für 0,5 Kilogramm. 1,30 „

b) bei Tieren über 35 Kilogramm für 0.5 Kilo¬
gramm . 1,10 „

4. bei Hasen
a) mit Balg, das Stück. 5,75 „
b) ohne Balg, das Stück . . . 5,45 „

5. bei wilden Kaninchen
a) mit Balg, das Stück. 1,65 „
b) ohne Balg, das Stück . 1,55 „

6. bei Fasanen
a) Hähne, das Stück. 4,95 *
b) Hennen, das Stück. 3,85 „

n . Für die Abgabe von Wild im Kleioverkauf an den Ver¬
braucher werde» folgende Preise festgesetzt:

1. bei Rehwild
a) für Rücken und Keule(Ziemer uud Schlegel)

für 0,5 Kilogramm.
b) für Blatt oder Bug für0.5 Kilogramm. .
c) für Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilogramm

2. bei Rot- und Damwild
a) für Rücken und Keule(Ziemer und Schlegel)

für 0,5 Kilogramm.
b) sür Blatt oder Bug für0.5 Kilogramm. .
cl für Ragout oder Kochfleisch'für 0,5 Kilogramm

3. bet Wildschweinen
A. bei Tieren bis zu 35 Kilogramm einschließlich

a) für Rücken und Keule(Ziemer und Schlegel)
für 0.5 Kilogramm.

b) für Blatt oder Bug sür 0,5 Kilogramm.
o) für Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilo¬

gramm.
8 . bei Tieren über 35 Kilogramm

a) für Rücken uad Keule(Ziemer und Schlegel)
für 0.5 Kilogramm.

b) für Blatt oder Bug für0.5 Kilogramm .
o) sür Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilo-

gramm.
4. bei Hasen

a) mit Balg, das Stück. . . .
b) ohne Balg, das Stück,.

5. bei wilden Kaninchen
a) mit Balg, dar Stück. . . . .
b) ohne Balg, das Stück.

6. bei Fasanen
a) Hähne, das Stück.
b) Hennen, das Stück.
Für Gemeinden mit mehr als 50000 Einwohnern

die Stelle dieser Preise folgende Preise:
1. bei Rehwild

a) für Rücken uud Kenle(Ziemer uud Schlegel)
für 0,5 Kilogramm.

b) für Blatt oder Bug für 0,5 Kilogramm- . .
e) für Ragout oder Kochfleisch für0.5 Kilogramm

2.50 Mk.
1,70 ff
0,90 ft

2,10 ft
1,50 ff
0,70 ft

2.50 ft
1.80 ft

1,00 ft

2.00 ft
1.50 ft

1.00 ff

ft
5,70 ff

1.80 ft
1,70 ft

5.25 ft
4,25 ft
treten aa

2.75 ft
1,85 ff
0.90 ff



2,35 Mt.
1.65 „
0.70 „

bei N»t- und Damwild
a) für Rücken«od Keule (Ziemer und SLlegel)

für 0,5 Kilvgramm . . . . .
b) für Blatt oder Bu- für 0,5 Kilogramm . .
o) für Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilogramm
bei Wildschweinen
A. bet Tieren bis zu 35 Kilogramm einschließlich

a) für Rücken und Keule(Ziemer und Schlegel)
für 0,5 Kilogramm . 2,75

b)  für Blatt oder Bug für 0,5 Kilogramm . . 1,95
ei für Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilogr. 1,00

B. bei Tieren über 35 Kilogramm
a) für Rücken und Keule(Ziemer und Schlegel)

für 0,5 Kilogramm.
b)  für Blatt oder Bug für 0,5 Kilogramm
e) für Ragout oder Kochfleisch für 0,5 Kilogr

bei Hasen
a) mit Balg, das Stück

2,25
1,65
1,00

6.

b) ohne Balg, das Stück
bei wilden Kaninchen
a) mit Balg, das Stück .
b) ohne Balg, das Stück
bei Fasanen
a) Hähne, daS Stück
b) Hennen, das Stück

6,50
6.20

1,95
1,85

5.70
4.60

Ul. Wird Wild im Klcioverkanfe durch den Jäger selbst an den
Berbrauchrr abgegeben, so dürfen die für den Großhandel mit
Wild gesetzten Preise nicht überschritten werden.

IV. Diese Bestimmungen treten mit dem Tage der Verkündung
in Kraft.

Kerli « , den 25. September 1916.
Der Minißter Der Minister für Land-

für Handel und Gewerbe , schaft, Domänen und Forsten.
I . A. : Luseosky. I . 81. : Graf v. Keyserling!.
Der Minister des Innern . I . A. : Dr. Freund.

Bekanntmachung
betr . Stasthöchftpreise für Rindvieh z« Schiacht ;n >ecken.

Auf Grund des § 2 der Satzung des Viehhandelsverbandes
für den Regierungsbezirk Wiesbaden wird mit Genehmigung des
Herrn Regierungspräsidenten in Wiesbaden folgendes festgesetzt:

I. In Abänderung unserer Bekanntmachung vom 9 . Juni
1916 , Ziffer I, werden die für Rindvieh zu Schlachtzwecken zu¬
lässigen Höchstpreise ab Stall um M . 5. — für jede Preisklasse
herabgesetzt . Demnach dürfen keine höheren als nachstehende
Preise ab Stall bewilligt werden:
A. für 1. ausgemästete und oollfleischige Ochsen bis zu 7 Jahren

2. „ „ „ Kühe „ „ 7 „
3 . „ Bullen „ „ 5
4. „ „ „ Färsen:

M . 105 .— für 50 kar Lebendgewicht.
Zusatz : Für bestausgemästete Tiere (Fettträger ) dieser Preis¬

klasse dürfen bis zu M . 10 .— für je 50 kg mehr gezahlt werden.
B . für 1. ausgemästete und vollfleischige Ochsen über 7 Jahre

2. „ n h Kühe * 7 „
3 . „ „ „ Bullen „ 5
4. angefleischte Ochsen, Kühe, Bullen und Färsen — jeden

Alters —
bei einem Lebendgewicht

über 10 Ztr . . . . M . 95 .— für 50 kg Lebendgewicht
„ 8 1/2— 10  Ztr . M . 90 .- „ 50 „
„ 7 - 8 ' / - Ztr . M . 85 .- „ 50 „
„ 5 i/i ~ 7 Ztr . . M . 80 .— „ 50 „

bis zu 5 i/i Ztr . . . M . 75 — „ 50 „
Die Preise der höheren Gewichtsklasse dürs

bezahlt werden , wenn die Tiere die Gewichtsgrenze der
Klasse um mindestens 72  kg überschreiten.

C. für gering genährte Rinder einschließlich
M . 65 . — für 50 kg Lebendgewicht.

D . für minderwertige Rinder jeden Gewichts und
sind angemessene Preise für je 50 kg Lebendgewicht zu
baren.

II. Die vorstehenden Preise gelten für alle Ankäufe, die von
Montag , den 9 . Oktober d . I . ab bei den Viehhaltern
werden , und kommen ab Montag , den 16 . Oktober d.
der Viehsammelstelle ausschließlich zur Anwendung.

III . Diese Bekanntmachung tritt am 9 . Oktober d . I . in Kraft.
Frankfurt a . M . . den 7. Oktober 1916.

Dev Uorstand des Uiehhandelsvevbands
" für de « KiegiernrigsberirK Wiesbaden.

De« Herren Bürgermeister des Kreises
vorstehender Abdruck zur Kenntnis und ortsüblichen Be¬
kanntmachung . Vom 16 . Oktober treten entsprechend ermäßig
Fleischpreise in Kraft , die Ihnen besonders mitgeleilt werden.
Mesterknrg » den 10. Oktober 1916. Dev Kandrat.
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Landwirten  und sonstigen Interessenten
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Lehrerheim
Gelä -I ôse

|zu Gunsten der AllgemeinenDeutschen Pensions -Anstalt
Ifür Lehrer und Lehrerinnen
|ä 3 .30 Mk. 6633 Geldgewinne

Ziehung am3. u. 4. Sovember
200000Mt

LHÄ 75000,30000,
”10000,10 4 1000 Mk.

bares Geld.

Aachener Lose
ää Mk.

Ziehung am 26. und 21. Oktober
3791 Gewinne

| (Porto 15 Pf -, jede Liste 20 Pf.)versendet Glücks -Kollekte

Heinr. Deecke, Kreuznach.

70000 Weberffche
Hausbacköfen

Sackherdr, Flrischriiucher-uni
Dörrapparat«

beweisenderenVorteile . Herd¬
dörren M . 19 , Doppelte 33 .50

Preislisten umsonst I
Erste u . größte Spezialfabrik.

Anton Weber,
Aiederbreiftg (Khld .)

^iguretteu
direkt von der Fahrt
zu  Originalpreisen

100 Zig . Rleinverk. 1,8 Pfg-M
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